
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung l ^ . 17,
Dienfiüg, den 28. Februar »62S. .

Subernia l -Ver lautbarung
Z. lg8. (2) 'sNr.4l.

K n n d m K ch u n g
der Veräußerung der Cameralherrschaften F o h n s d o r f und

B a y e r d o r f in Steyermark.

?^m 1. May 1826 Vormittag um ioUhr werden die im Iudenburger Kreise
liegenden Cameralherrschaften Föhns do r f und B a y er d 0 r f , im Wege
der öffentlichen Versteigerung in der k. k. Burg zu Grötz im Rathssaals
des. k. k. Guberniums veräußert werden«.

Der Ausrufspreis ist 96,003fl.^ das ist Sechs und neunzig
Tausend und acht G u l d e n in Conv< Münze.

Die Bestandtheile dieser Herrschaften sind folgende:

^ . Bey Fohnsdorf .
itens. Das, Amtshaus in der Kreisstadt Iudenburg nebst dem Kasten- -

gebäude alloort.
Bey dem Kasiengebäude befindet sich ein Garten von iß6 Qua-

dratklafter, und außer der Stadt liegt ein zweyter zu dem Amtshaust
gehöriger von 2L6 Quadrat-Klafter.

2tens.^Die Meierey zu F o h n s d o r f ^ eine Stunde von der Stadt
Iudenburg entfernte

Hiezu gehören:
54 Joch 9^3 Klafter Aecker
26 - Z»Z - Wissen -

^ 2 - 705 - Gärten^
4 - 69 - Huthweiden und Alpen,-.

Bey dieser Meierey befindet sich ein Wohngebäude mit einem Stock-
werk sammt den nöthigen Wlrthfchaftsgebäuden.

Ztens. iä^i Joch i2y6 Klafter Wawunqen.
«tens. An Unterthanen: 69 Rücksitze und 67 Zulehen, zusammen alss

i36unterthänige Realitäten, wovon lrö heimfgllig sind;



Diese entrichten jährlich:
2) an unveränderlichem Urbarszlns in W . W . iZ4 fi- 46 tk.
d) an Ehrungspfennwg . . . - 19 ft. 7I.Ukr,
0) an unsteigerllcher Zinsgetreid-Reluition . 127 - 36
ä) an Zins von verkauften Realitäten ° — - ^o -
e) an Dienst-, S t i f t - u Zehent-Kleinltchten:

^6 Stück Kälber - . -
i 3 i j 2 - Frischling
Z2 - Lämmer , ^

4 - Schweinschultern
6 - Kapauner ^

101 - Hendl
1224 - Eyer
HW6ij2Pfd.Käft

Ho - . Unfchlitt .
1 Stück Haarreisten
6 Pfund Fische

3a - Schmalz
' 1 Fude? Heu. , '

l ) an Robathen: 196 zweyspanmge Fuhr, dann 21a Handrotzathm wit
Kost, und 122 Handrobathen ohne Kost.

ß) an Diensigetteide:
35 Metzen 12 3i4 Maßl Weihen

223 - 3 2 ^ - Korn
53o - 10^4 - Hafer

li) Das Laudemiüm. , .
i) Das Mortuar. ^ . ^ «^ < ^ ^. - > ^
btens. Der Fewzehent in verschiedenen Sememden. Nebst diesem wnd

von «inigen kaufrechtlich hintan gegebenen Zehenten, jährlich ; i Metzen
i5 il4 Maßl Weihen, 87 Metzen 102^ Maßl Korn, und 11Z Metzen
UäMaßlHafer jahrlich abgeschüttet, und anZchentgelo 160 st. 222^4
kr. W. W . enttichtet.

Stens. Die ReW agd zu S t . Oswald in einem Umfange von 6 Stunden.
7tens. Das ausschtießlichs Recht zum Fischfang in dem Wemschgraben-

bachl zu S t . Oswald.
8tens. Der politische Bezirk zu S t . Oswald und zu Fohnsdorf, dann
gtens. Das Vogteyrscht über die Stadtpfarrkirche S t . Jacob zu Leoben.



V. B e y B a y s r d o r f .
itms. Det Getreidkasten und das Jägerhaus nebst Wirthschaftsgebau-

den zu Baperdorf, dann das zwey Stock hohs Amtshaus zu Stadl<
Ztens. Zwey Meiereyen^ eine zu Bayerdorf, dis anders zu Falkendorf.

Zur ersteren gehören:
»4 Joch 854 Klafter Aecker
41 - i2Z7 - Wiesett
— - 062 - Gärten
ZS - IZ7l - Huthweidsn und Alpen.

Bey der hierzu.geböngen Katschbach-Alpe befinden sich die zur Al-
penwirthschaft nöthigen Gebäude.

Zu der Meierey in Falkendorf gehören:
5 Joch 2276 Klafter Aecker
6 - 110 - Wiesen

Bey dem Amtshaust zu Stadl befinden sich an Garten 121 Klaft
tel^ welche zu fremden Herrschaften dienstbar sind.

5tens. Die im Bezirke Murau gelegenen Waldungen nach der Steuer-
regulirungsausmaß mit 2079 Joch, 555 Klftr.

4tens. An Unterthanen 36 Rücksitz- und Z Ueberland-Realitäten, wovon
35 Rücksitz- und eine Ueberländ?Realität heimfallig sind;

Diese und die Zehentholden entrichten:
R) an unveränderlichem Urbarszins m W> W. 32 fi. 53 kr«
b) an Zins von verkauften Realitäten . . z - 45 -
0) an unsieigertichem Hauszshent . . 83-^92^4-
ä) în beständiger Zehentkleinrechtsn-

Relmtion ^ . . . . . H - ZH -
1) an Dienst- undZehentkleinrechten;

6 Lämmer
3 LämmerbalKs

12 Hendl.
26o Eyer -
2Z Pfund Käst

1̂ 72 - rauhen Haar̂ ;
F) an Robath: Z7 Täge unentgeldlichs Handwbath,
§) an Dienstgetreids:

Z.,. Meßm 122^ Maßl Weitzen
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2 Metzen 5 3.U Maßl Korn
10 - l52^4 - Hafer

K) an Sackzehent:
5a, Metzen 5Zj4 Maßl Weihen
664 - i i - Korn

. 117g - 62^4 - Hafer;
dann an Wechselzehent:

5 Metzen i iZ j4 Maßl Weitzen
^ - 42^4 - Korn
16 - 2̂ 4 - Hafer

l ) ^n Vogtepdienst:
7 Metzen 9 2^4 Maßl Hafer, und 5 kr. W . W . Ehrung,

î ) das Laudemium von den unterthanigen 2q Urbar-Nummern;
l ) das Mortuar.

btens. Der Feidzehent in mehreren Gemeinden.
Aens. Die ungetheilts Reißjago zu Bayerdorf in einem Umfange von

7 bis 8 Stunden.
7tens. Das Recht des Mitfischens in einer Strecke des Katschbaches.

Zum Ankaufe wird Jedermann zugelassen, der Hierlandes zum Rea-
matenbejltze geezgnet ist.

Densemgm, welchs in der Regel nicht landtafelfähig sind, kömmt,
wenn sie dle Herrjchaften erstehen, für sich und ihre Leibeserben in gerader
absingender Linis die Nachsicht der LMdtaftlfähigkeit und die damit ver-
bundene Befreyung von der Entrichtung des unnobilitirten Zinsguldens in
Hmsicht dieser Herrschaften zu Statten.

Wer an der Versteigerung als Kaufslustiger Antheil nehmen wil l ,
hat den Zehnten Theil yes Ausrufspreises pr. 9600 fi. 48 kr. als Caution
bey der Versteigerungscommission entweder bar oder in öffentlichen auf
Metallmunze und auf Ueberbringer lautenden Staatspapieren nach ihrem
coursmaßlgen Werthe W erlegen, oder eine auf diesen Betrag lautende,
vorlaufig von der Kamme-procuratur geprüfte und als bewahrt bestätiate
Slcherhettsacte beyzubringen.

Wenn Jemand bey der Versteigerung für einen Dritten sinen An-
both machen wi l l , so lst er schulbig, sich vorher mit einer rechtsförmlich
fur diesen Act ausgestellten und gehörig legalisirten Vollmacht se.nes Com-
Mttenten auszuweisen.

Ein D r i t t - Theil ides Kauffchillings ist binnen vier Wochen nach



^ 293 - ' ^
erfolgter Genehmigung des Verkaufactes und vor der Uebergabe der Herr-
schaften zu berichtigen; der Ueberresi hingegen kann gegen dem, daß
sr auf den erkauften Herrschaften in der ersten Priori tät versichert und
mit fünfProcent in Conventionsmünze und in halbjährlichen Raten verzin-
set w i rd , binnen fünf Jahren, in fünf gleichen jährlichen Ratenzahlun-
gen abgetragen werden.

Diejenigen, welche die Herrschaften in Augenschein nehmen, und son-
ßigs Ueberzeugung sich verschaffen wollen, haben sich an das Verwaltungs-
amt dieser Cameralherrschaften zu Iudenburg zu wenden.

Auch können alle zur genaueren Würdigung des Ertrages dienen-
den Rechnungsdaten und die Beschreibungen der Herrschaften, so wie.die
ausführlichen Verkaufsdedingungen bey der k. k. steyermärkischen Staa ts -
güteradministration im sogenannten Vicedomhaust zu Grätz eingesehen
werden.

Grätz den 3. Februar 1826.

Von der k. k. steyerm. Staatsg. Veraußerungs-Commission.
Anton Schürer v. Waldheim/

. k. k.Wub. und Präsidial-Secretar.
"" " ^ ^ ^ KVels ämt liche ^er la u tdä^Isngl
Z. 194- (I) Nr. 671.

Zur Herstellung der Dach- und anderen kleinern Reparaturen in dem hiesigen
Strafhause am Casteüberge, welche an Maurer- und Zimmermanns-Arbeit, dann an
Matenale, so wie an Schlosser-, Glaser? und Kupferschmied-Arbeiten, zusammen

auf . . . . < . . . « 78 fl. 64 i j 4 kr.
berechnet sind, und zur weitern Herstellung eines 5uf . 160 ,, - - °— „
veranschlagten Eisengltter - Thores, wird in Folge hoher Gub. Verordnung vom
i 3 . d . M . , Z. 2593, d;e Mlnucndoversteigerung auf den 25. Februar, Vor-
mittag um 9 Uh r , in dieser Kreisamiskanzley abgehalten werden.

Diejenigen, welche tziese Arbeiten zu übernehmen Lust haben, werden zu
dieser Versteigerung zu erscheinen hiemit eingeladen z die Koftenüberschlage selbst
können hingegen noch vor dieser Versteigerungjederzeit m den gewöhnlichen Amts-
stunden Hieramts eingesehen werden.

K. K. Kreisamt Lazbach am 16. Februar 1826.

^—^ " A?m^l?ch^V?rlaüfb^ä ru nĝ
Z. 196. V e r l a u t b a r u n g. N r . 17^.

(2) Von der Bez. Obrigfett Schneeberg wird bekannt gegeben: Es werdenüber
höhere Entschndungen die Bauten dsr Schulhäuser und Meßnerswohnungen bey
den landesfürstlichen Pfarren Laaß und Oblak, welche im gegenwärtigen Ishre
1626 vollendet werden müssen, Montag den 6. März d. I . , bey dieser Bezirksobrig«



Kit in öffentlicher Aösteig^rung. Vo r - und Nachmittag zu den gewöhnlichen Li-
cuanonsstunden, an die Mmdestbiethenden überlassen werden.

D k Gegenstands der Absteigerungen sind: Arbeiten. Matermw«.

^ ^ ^ . „ ^ ft- ! kr. ft- I kr.
Bey dem Laaßer Schulhause und der ^ ——^

>, Meßnerswohnung:
Die Maurerarbeit . . . . . pr. 553 - ^.c. " " —
DasMaurermateriale ., . . , . ^ ^-s — ü^ü^g.«-
D u Sremmetzarbeit . . « . . ,, L ? i — '̂  -— ^"
Das Steinmetzmareriale « . . » ^ ^ ^ » » < — ?Q
Die Zzmmermannsarbeit «, ., . > »§ 2^3 2 9 ^ — —
Dao Zilmnn-msnnsmaterials . , « ,, ä.09 41 .l>
DleTlscklerarbezt , . » » » » ?, ^ ^ ^ " ^

„ Scklossersrbeit « » » ' < » go 28 »>-
,, Schmiedearbeit . ' . . .. . ,̂  lä- 4^ '
„ Hafnerarbe:t , . . » . . „ ^3 "-
,; Glaserarbeit ^ . » , ^ . . « ^^ «̂3
^ AnstrticherHrbNt- «̂  ' « « » » 2a ĉ> ""^,

Zusammen l 9661-27^ 946 3 i
Bey dem Oblakec Schulhause und dzr

Meßnerswohnung: ^
Dis Maurerarbeit . . . > . » p^ 3?2 3 2̂ —
Das MaurermtNeriale . . » « » » -— ^^^ 24^4
Dis^ZimmermannsarbeI . . , « „ 211 6 —>
DasZimmermannsmatensle . . . . „ ^ 452 43^ ,
Di? Tischlerarbeit . . . . ,, . „ 7.5 55

,, Schlosserarbeit .. « . , . „ , 99 10 — —
„Schmiedearbeit . « , . . ,̂ 20 20 — - .
„ Hafncrarbeü ^ . > . . , ^ l i5 - ^ — «.
„Glaserarbeit . . . ,. . . „ b6 5a — ^
„ Schulrequisiten > ^ , ^ , » ^Z 10 — —

Zussmmen >^664j4i 'i» j 667^13'^

Die Absteigerungsn werden zwar artikelwsise nach dieser Auseinandersetzung
vorgenommen, doch jenen Offerenten dsr Vorzug verstattet werden, der für dls
Professionisssn-Arbeiten und Materialien einen, den einzelnen Anbothen gleichZ
kommenden Gesammtüntrag machen nmd.

Die näheren Licitationsbedmgnisse ^ so wie dießfalligm Bauplans und Ueb«r-
schlage können sowohl vor, als bey den Abstsigerungen zu den gewöhnlichen
Umtsstunden in dieser Bezirkskanzley eingesehen werden.

Wz. Obrigkeit Schneebsrg den iZ. Februar ^826« ^



Vermischte Ve r l au tba rungen . ^
8« iHg. ^ F e i l b i e t hungs - E d i c t . (2)

Bon dem Bezirksgerichte Thurn bey Gallenstein wird hiemit bekannt gemaVt: Vs
sey auf Ansuchen des hochlöbl. k. t. Scadt> und LandrschteZ in Krain dds- Z4- V-, Erhalt
,«. d. M. , ^ . 270, Mr Psrnahme der öffentlichen FeUbitthung des zu dem Printer Io«
hann KlobutscharFfch'fchen Verlasse gehörigen, zu Godnik gelegenen, und auf !3« st.
geschätzten Weingartens, nebst einem KeNergebäude, der 6. März 2826 Vormittags um
9 Uhr ,u Godnik besti«,mt worden, wczu alle Kaustuftiye mlt dem Nevsahe eingeladen
werden, daß dis i i e ß M M n NfitKtionsbkdtTgmffe m d'.eser GerichtskanzlLy eingesehen
werden können.

Thurn bey GMznstem am l6. Febkuar i626.

Z. 2sC. L i c i t a t i o n , execu t i ve , Nr. 519g.
eines W e i n g a r t e n s in T t a d t b e r g .

(2) Vom Bezirksgerichte der,Relißicnsfondsherlschaft Sittich als requirirten BeHorde,
wird hierdurch bekannt gemacht: Gö sey zur Vornaome der, auf Ansuchen der Jacob
Gadner'schen Erben, durch Vertletung des Hezrn Doctors Wurzdach in Laidach, wider
Herrn Andreas Daniel Obresa, wegen aus den Urtheilen ddo. ,7. May l̂ nv 9. Septem.
ber 1L23 schuldigen 2210 ft. ^44'kc. x. ^ 0 . , von dem bochlobiichen k. t. Stadt- und
Landtechte in Krain durch Besch .̂d dto.LaibaH am i3. December ,626, Z. 7Z63^ be-
wiNigtcn ^eüoicthunq d?r gegne^f^en, ,n d,e Ure^u^.en qez^n. 'n, und .mf 1057 ^»
3o kr° ni Loz..enii3nöm^n^e gel.^l^ch geschätzten, der Rc/^ionsfondsderrscdaft Sittich
suh Bcrc,.'c:':^. ^x. ^, ,̂̂ n°^ha- ' -a.nt: ? -' ' ."2zl.i ^^cin^^rlcn.Realität zu
Stadtbci^' :m untern Tdnle, ^".er.lrg . ^ l ^ ' ^e-i 14. )I!^r^ i8. April
untz ,^. ?7!..r !. H. ĵ dcK Mahl ^ .. .̂1 U<)r ^l ltt-:. '>.,^ in:- ^^l.a ^t^di<er.^ mit deM
Anhang»: ^^g '^ I? wordcNs daß. -^^'.z; ^^ze s»-.0i'.e "^.'i^-'i '"^'-.Ac^l't.it ^csichend:

») in cinetn ^e'rnyH'^se, ein Erock h^^', t^runcc' ^cr K-,lIcr;
d) ln elncm llt^'.'n 'Z^l.<^s^^ ,̂.,ih -̂. em?m . .'.i^-n mn den edel-

Tagfcl^uuq wcder um din S^»^^i'g5!reNd stcr dar̂ .c-̂ r an ^.-;m qebracht wer«
den tonnt?, sclde dŝ  re^ di'irr^n auch unlcr der Schohung r.'urde hintan gegeben
werden.

Wozu KHufsliebhLbsr mit dem Bedeuten geladen werden, daß das dießfällige
Schätzungs-Plotocoll mit den Grundlasten, und die Versteigerunas-Betingnisiö bey dem
Bezirksgerichte zu Sittich vor der Versteigerung zu den gewöhnlichen AmtSstunden ein«
gesehen werden tonnen- Sittich am »2. Jänner »826»
I . ,63 - ° - ^ ° — ^ «^^->—»^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ _ ^ ^ > _ ^ . ^ ^ ^ ^ » ^

(5) Von dem Bezirksgerichte Weixclberg wird hiemit bekannt gemacht: Gs sey auf
Anlcinßcn dZs Iahann NHrtelme, als Eesssonär des Anton Vidiz, geqen Johann Vidmer,
vulgo Pacha von Pefchenek, wegen schuldigen 2W st. 5 kr. M . M . , 5s^a Hl.isen seit
4 Jahren, und Unkaften, in die executive Versteigerung des dem Letzteren gehörigen, mit
Plandrcckt belcgt-n, und suf 409 ft. 6 kr. W. W. gerichtlich geschätzten Real- und Mo-
bilar-Vermögens gewiNiget, und zur Vdrnabme der Versteigerung drey,Termine, d. i.
der 17. März 17. April und 17. May d. I . jedesmahl Vormittags 9 Ubr mit dem
Bccs-ye f tts^s. h: wsrden, daß, wtnn das in die Execution gezogene Iobann Vidmer'-
s^e Verm'aer. ;?eder deo der ersten noch zrreyten Tagsahung um den Schähungs^erch
oder darüber c^ Mann gebracht, solches bey der dritten a'uch unter demselben Hinrange«
Q?H^en n^e'd^n wurde«

' '" -- - ' 'itäten und die Vkitatisnsbedmgnisse erliegen m dieser
Am: nsickt.

-«.̂ ,» ^. ,^.^. '^>«.^ .̂-̂  yerrfchüft Wsixelberg am ^ . Februar »826.



Z . 2«»,. ".>, c i l b i e t h u n g s . E d ̂ ' ^ ^ » » » ^ ^ ^ ^^^
(2) Vom vereinigten Bez. Gerichte Nupcrlöhofund Neustadt! m Untersrain wird allgemein bekannt gegeben: Es weroen

in Folge Delegations-Verordnung deö hohen t. t. Stadt- und Landlechtes in Kcain, vom 22. v. M . , N-r- 7062, auf An-
suchen der Jacob Gadner'scken Gtbcn, nachstehende, dem Hertn Andreas DanielObresa^Inbader der Herrschaft Hopfenbach ange^
hörigen Weingärten, an folgenden Ta^en, stets früh um 9 Uhr und Nachmittags umäUtzr, wegen rückständlgcn 2210 ft. 44 '
t r . , im Oxecutionö-Wege durch öffentliche Versteigerung dem Mclstbicchenoen hincan gegeben werden, als :̂
,,, ^̂  ,.,,. ' '!„ /^ ' ' ».«..,,. 5 , ,1 ,,,, „ , , , „ . . , 7,,,, . , ' „ ,. . „ , . , . , ^ _„

^ .,!? ^ " ^ " ^ ^ " ^ ^ ^ ^ Licitatlon wird im Orte der Realität vorgenommen werden ,
^ Benennung liegt im Schä- und iwar:
^ des Wemge- ^ zur 3 . ^ ^ — " " — — ^ — — — — ^—« ^ „ _ _

I^ Weingartens. dirge ^ > Herrschaft ^Z' ^ ^ _ _ ^ ' , ^ '^ ^ ^ ^^^^,^ 5 ^

, ^ - , — »̂ ^ -«^»^_-» — — ^ _ >« ^ —>««_,

, Polezanzky Görtschberg Hopfenbäch Z» 3on — 6.Fedr^826Bl?rm. 6 Mäcz^S26Vorm. 6. ApM t626'MlM°
2 Butsuz „ « i)2 5Z0 »- 6. „ „ Nachm. 6. ,/ „ Nachm. 6. „ „ Nachm.
b Preuz , „ „ 9 3 1 2 0 — 7 . „ „ Vorm. j 7. « „ Bornim 7. „ ,, Vorm.
4 Iurfckel „ .̂ 94 »40 — 7. „ „ Nachm. j 7. .» ^ Nackm, 7. « ^ Nachm.
5 Hchufcha „ ^ « , y:> 4« — 3: „ „ Borm« / 6. ,. „Bonn. «. „, „Vorm.
6 Grabner „ , „ gSzZon — 6. „ „ Nachm. > tt. „ „Nackm. 6 . , , , «Nachm.
7 Sorre „ z ,v ^l,<ic, - - »3. ,, ., Porm..^l3. „ „ Vorm. l,o. ,, „ Vorm.
6 Porsan „ ^ « ^ 96 60 — »3. ,, „ Nackm. i3. „ „ Nachm. ,0. ,/ „ Nachm..
9 Ieritsch ^ ^ ,̂  99^3ot—-,4 . „ „ V o r m . ,4. ,» „ Vorm. z,. ^ „ Vorm.

,a Kottmg Grassenbcrg « , ,62 ^5-— ,4. „ „ Nacdm. ^4. „ „ Nachm. " . « « Nachm. >
Kl NerMcheg ,, , ., 65 70! — ,5. „ „ Norm. ! :5. „ « V^rm. »2. „ „ Vorm.
»2 , iusd.gr ,. ,, 64 5b --. i6. „ ., Nachm. »5. „ „ Nachm. i2» „ „ N a c h m .

, ' ' '
Obige VerstöigerunMermme werden zu dem Ende kund gemacht, daß, im FaNe die fraglichen Bcrggrünoe bey der

ersten oder zweyten beygefetzten Feilbiethunqstagsayung nicht um den Sckatzungswerch oder darüber a n ' M a n n gebracht
werden könnten, sie beyder dritten auch unter demselben Hi»,t0n gegeben lverden würden.

Diesemnach werdenasse Kaustusttqen^ln ,die angezeigten Orte odgedachrcr Weingärten zur bestimmten Stunde zu er-
scheinen vsrgeladen. allwo sie, oder auch eher hierorts, in den gewöhnlichen Amtsstunden/ die hierauf Bezug habenden
LicitatisnsbedingNlsse einsehen können.

A n m e r k u n g . Beyder ersten Versteigerung ist sonst lein Weingarten, als jener, Kottnig genannt, on Mann gebracht worden '



— 397 " -

Kreisamtliche Verlautbarung.
Z. 3 7y. V e r l a u t b a r u n g . - N r . 79Z6.

(3) Die von der Bezirks.'Obrigkctt Ade'lsberg am g. August ib2Z vorgenommene
Minuendoversteigerung der mir hoher Gubernial-Verordnung vom 12. August
1824, Z. 1 0 8 l o , und 26. May 1625, Z. 7023 / bewilligten Bauhsrstellungen
an dem Pfarrhofe zu Slavina und an den dahin gehörigen Wirthschaftsgebäu-
den, ist nicht zur,Zufriedenheit der hohen Landesstelle ausgefallen. Das gefer-
tigte k. k. Kreisamt wurde daher mit hoher Gubernial-Verbrdnung vom i5 . De-
cember u. I . , Z.21060, beauftragt, zur Hintangebung dieftr Bauten selbst eine
neue Versteigerung abzuhalten.

Den Verfteigerungstag zu diesen auf i Z ä l st. Z7 N4 kr. buchhalterisch rich-
tig gestellten Bauten hat man auf den 16. März 0. I . festzusetzen befunden.

Die Ausrufsprelft der hlerzu erforderlichen Materialien und Professiomsten-
arbeiten sind von der k. k. Pr . S r . Buchhaltung folgender Maßen bestimmt:

itens. Die Maurerarbeit auf . « « « 270 fi. 671^2 kr«
2tens. Die'Maurermaterzalien auf . . . i 3 ^ - 20 s
Ztens. Die Stemmetzarbezt nebst Materials auf « 1 ? 5a -
^tens. Die Zlmmermannsarbe.it auf . . . 3o5 - i 5 3jH -
ütens. Dle Zimmermannsmaterialien auf . . 706 - Z^ -
ßtens. Die Tischlerarbeit auf . . , . 76 - Zo s
^tens. Die Schlosscrarbeit auf . . . . 53 ? 10 ^ -
ßtens. Die Schmiedarbeit auf . . . . 33 - 2a -
Htens. Die Glastrarbeit auf . . . . 55 - — -

- d a h e r zusammen a u f 1641 fi. 671^4 kr.
Die hierzu erforderlichen Hand- und Zug-Robathen haben die Gememds-

glieder unentgsldlick zu leisten.
Alle jene, welche diese Bauunternehmung zu überkommen wünschen, haben

sm 16. März d. I . Vormittags um 9 Uhr mu dem 5 percentigen Vacl^ir l , nach
dem Ausrufspreise berechnet, m der hiesigen k. k. Kreisamtskanzlcy zu erscheinen,
wo man sodann diese Bauten arttkel- und professionistenwezse versteigern wud.

K. K. Kreisamt Adßlsberg am 3. Februar 1826.
A n t o n F r e y h e r r Co del l i v o n F a h n e n f e l b ,

k. k. Gubernial-Rath und Kreishauptmann.
J o h a n n A l o y s T h s l h a m m e r ,

f. f. Kreißsecrerär. ^

Uemttlch^Verläütbaruttg'. '
Z« 18g. B e k a n n t m a c h u n g . aä (?nd. Nr . 246 ^

Wegen Besetzung der bey der Provinz. Baudirection zu Gratz erledigten
Straßenbau-Inspectorsftelle.

(3) Bey der sieyev. Provinz. Baudirection ist die Stelle des Straßenbauinspec-
wrs, mit dem damit verbundenen Gehalte von 120a st. E. M . in ErltdiZung
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gekommen. I -ne , welche diese Stelle zu erhalten wünschen, haben ihre Vorschrift-
mäßig belegten Gesuche, m welchen das Al ler , dle Erlernung der fur Anstellun-
gen beym Baufache vorgeschriebenen Hilfswissenschaften, du pracr;sche Ausübung
des Szaßenbaues, dann die^ Sprach- und sonstigen Kenntnisse, nahmllch die
blshmge Dlenstlelstung und Moralität nachzuweisen sind, bis Z l , März d. I .
bep dem k. k. stepermärklschen Gudernium emzureichen.

Gratz am i . Februar 2826.

Z. i g i . V e r l a u t b a r u n g . Nr . 563
(3) Am 6. künftigen Monaths Mär;-von 9 bis 12 Uh r , eoird über Ansuchen

der löbl. k. k. Landwtrthschafts-Gesellschaft die versteig?r)Mgsweise Verpachtung
der derselben gchörlgen, am Gruberischen Graben sowohl, als sm Lalbach-Flusss
liegenden Wiesen, auf drey nacheinander folgende Jahre am Rathhause, wk
bishin auch die Licuationsbedingmsse jnngcseh cn werde« kannen, vorgenommen
werden. Stadtmagistrat Laibach am 12. Februar 1826. _^^^ .

^^"^ V e r m i s ä n I ^ V s r l au tba r u n g e ^
Z . 1L8. E d i c t . Nr . 597.
(3) Vsn dem Bezirksgerichte der Herrschaft SeisenberH wird hiemit bekannt gemacht:

Gö sey über Anlangen des Bernhard Kettear von Videm Bez. Sit t ich, die executive Ver-
steigerung der dem Pcter Grlach zu Preg gehörigen, der lödl- Herrschaft Welssenstein fub
Rect. Nr . »45 unterthänigen 3^4 Kaufrecktshube nebst Wohn - und Wirthschaftsgebäu«
den, wegen schuldigen »5a st. c. 2. c. bewilliget worden. Da nun hiezu 5 Termine,
und zwar für den ersten der 23. Februar, für den zweyten her 2 i . März und für den
dritten der 29. Apcil l . I . . allemahl von g bis 12 Uhr früh mi t dem Bersahe bestimmt
worden,- daß wenn gedachte 3j4 Hubs bey dem ersten und zweyten Termins nicht n^enig«
stens um die Schätzung pr. 3oo fi. oder darüber an M a n n gebracht werben könnte,
selbe bey der dritten auch unßer der Schätzung versauft werden rrülde. sämmtliche Kaufiu-
ftige weiden zur zahlreichen Erscheinung mi t dem Beysahe eingeladen, döß die Licita«
tionsdedingnisse am Tage der Llcitation bekannt gegeben werden.

Bezirksgericht Herrschaft Seisenberg am 3o. Jänner ,626.

Z. 197. F e N b i e t h u n g s - T d i c t . N r . 56.
(.3^ Vom Bezirksgerichte Radmannsdorf wlrd hmnit bekannt gemacht: Es sey

auf Ansuchen des Johann Aussenek von Lees, wider Anton Rößmann zu Ggosch,
wegen schuldigen 64 ! st. Ho kr., respecnve 1641 ft. 4a kr. c. 8. «., ln die executius
Feilbiethung der dem Geklagten gehörigen, mit dem Pfandrechte belegten, auch
gerichtlich geschätzten Fahrnisse, als zwey eiserne große Tuchpreffen, 5 Farbekeffel,
drey Kühe, em Pferd, vier Schweme, drey Mirthschaftswägen, Heu, Grummet,
S t r o h , Brennholz, und emlIen Getreides gewilliget, und zu deren Vornahm«
drepTermine, als auf den 18. Februar, dann 4. u. ,z3. März d. I , jederzeit von
9 bis 12 Uhr Vormittags in loco Sgosch mit dem Anhange bestzmmt worden, daß
ßedachte Fährnisse> wenn selbe weder bey der ersten noch zweyten Feilblechungs-
tagsatzung um die Schätzung oder darüber an Mann gebracht, werden könnten,
bey der dritten such unter der Schayung hintan gegeben werden würden.

Radmannsdorf den i 3 . Jänner 1826.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Fetlbtethungstagsützung sind nur 2 Kühe, dann

Heu, Grummet und Dtroh vnäußert worden. ^
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Z. x86. K u n d m a c h u n g . , , « l3)
- Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gottfchee wird hlemlt bekannd gemacht: Ss

feyen nach Abkben der w dem Iuriscictions'Territerio dieses Bezirkes verstorbenen nach.
benannten Partheyen, zur Liquidirung und Abhandlung ihres PelmogenS hlßrotts Tag«
satzungen anberaumt worden, und zwar:

Nahmen D s t u m
des Wohnor t . P f a r r . der

Verstorbenen. angeordneten Tagfatzung.

Mich! Eppich Lienfeld ,̂ d. »ö.März lSZS Nachm^Uhr
Math. Handler Gnadendorf e Stadtpfarr , i5. ^ « , 2 ^
Maria Petsche dts. < Gsttfchee - ;6. . . . 2 .
Mlchl IakliNch Schalkendorf ^ ^ . ,6. < « . o «
Maria Kren Ort Mttterderf . 17. . - , 2 .
Wüth. Krainer Koftern dto. " 7 - ' ' ' 3 »
Math. Grümseich Göltemtz Rleg «2ü. , « » 2 .
Andre Gramer hinterberg dts. - l 8 . « , « ^ «
Johann Pnmofch handlern dts. -29. . , . 2 «
Mügdalena Pnmosch Götttnitz dio. '«9» ' " ' ^ ^
Anton Poje ' Alben ^ Obergraß . 5». « , . Z .
Maria Schusteritfch dts. dw. ' ^ ' > . ' . , ' ' ^ '
AgneK Kraschoyitz Suchen dto. . ^. ApM . » » «
RicolaKnaus dta. dts. ' ^ ' ' ' .
Simon Oswald Schwarzknbach dto. ' ° ' ' ' ' 3 '
Jacob Imkovitfch Sapusche BümalokK . 6. . . « 2 .

Ma?k Med tz Bühl Neßelthal . »0. s - . Z .
N'Luk!. T r e s e n Tschermoschmtz . ̂  . ' ' » '
Anton Welf Neuberg dto. - »3> ' ' ' ^ .
Ge-ra I^N n Mitterbuchberg dto. . , 3 . . . . 2 .
V a Ielran ^ Kleisch dto. . ,4. ^ - ' » <
Math. Kobeütsch Oderbuchserg dw, . ,4 . ' « ^ 2 '
Michl Wrinskellß, SkriN dto. . i5 . « « . H -
Johann Rankl <^aber dto. - ,5 . - - ^ 3 .
Math.Kmuzz Schoflem dto. . »S, « - « -
Math. Matzelle Obernntterdolf dta. . ib. - - ' H '
Anton Sterbenz Alttabor dto. " 9 - ' ', I 5 .'
Joseph Fink Mulsg Attwg « 13. . ' - 0 .

M werden demnach aNe Jene, rre!che an vorstehenden Verlassensch°ftenauz ^^z
'mmer für einem Reckisgrunde Ansprüche zu machen vermeldn, aufgefordert, ss wle
Ä m welche zu diesen Verlässen e t ^ die ode,
N s swes Möcig Bevollmächtigten bey der bestimmten TaWtzunZ «sltend zu nw.



chen> o!3 im Widrigen selbe die m dem §. L14. b. G. B . verzeichneten Folgen sich selbst
beyzumessen hätten, und das Vermögen den betreffenden Erden emgeantwortßt, gegen
Letztere nach Umständen auf Vem Rechtswege verfahren werden wülde-

Bezilksgencht Gottsched den 14. Februar 1826. -
Z. 184. ^ ^ E d i c t. ^ " - > - » - - > - - ^ > « ^ — .

Von dem Bezirksgerichte Weissenftls zu Kronau wird hiemit sNgemein bekannt
gemalt: Eö sey über Ansuchen des Balentin Nstfch, als Gewaltsträger des Jacob Er»,
lach, wider Barthslsmä Tschopp, VulgoMalei zu Karnervellach, wegen schuldigen 221 ss.
M . M . C 5. c., in die executive FeUdiethmig der dem letzte^n gehörigen, der Staats«
Herrschaft Veldes sub Urb. Z. 47 dienstbaren, äüf 3i63 ft. 3a kr. gerichtlich geschätzten
Ganzhube sammt den, zu Katnervellach unterhauszahl 62geleMnenWHtzn. und Wuth-
fchaftsgetzäuden gewilliget worden.

Da nun hiezu drey Feildiethungstagsatzungen, und z^ar für die erfie der 16. März,
für die zweyte der 14. April, und für die dritte der i3. May 1826, jedesmahl von 9 bis
12 Uhr Vormittags in dem Orte oer Realttat M t dem Anhange anberaumt wurden,-
daß, wenn oddesagte Realität, bey der ersten oder zweyten FeUblethung nicht über oder
um den Schätzungswerth sn M<inn gebracht werden könnte, sel̂ e bey der dritten auch
unter dem Sckätzungswerthe huitan gegeben werden würde, so werden die Kauftufiige«
und die mtabulirten Gläubiger an den öbbestimmten Tagen und Stunden mit dem.Er«
innern vorgeladen, daß d« Licitationsbedingnisse und die Schätzung in dieser Gerichts«
kanzleo täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden können.

' Bezirksgericht Weissenfels zu KrsnHU am ^4. Februar 1626.

Z« 2 0 ^ ^""^ ^ U ° d i c t , ^ ^ ' ^ ' (2)
Das Bezirksgericht zu Neumarktl macht allgemein bekannt, daß es die wider

Anton Pogatschlng, insgemein Iost, zu Popou, wegen Irrsinn verhängte und mit
Edict oom 3. October 1825 zur öffentlichen Kenntniß gebrachte Curarel, bey Ein-
^r'tt der im §. 2ZZ des b. G. B. vorgeschrieben«-". Bedingungen aufzuheben, und
ihm die selbstständige ^3ermogensverwaltung wieder einzuräumen befunden habe«

' Z. 187. ' ' S, 'd i c t. ' Nr. ,64.
(5) Von dem Bezirksgerichte des Perzogchumö Gottschee wird hiemit bekannt gemacht:

Es ŝ ° ^"c Anlangen des Matchias Ietlicsch von Hinterderg- in blc executive Versteige«
run m Iobann Yutter v. Hinterberg gehönge«, s^mmt Un.tersassal auf i3o ss.
gench^..) gcsä)ähten 1̂ 4 Hübe sub Evnsc. Nr. 27 gewilliget worden.

Zur Veräußerung diesel Realltcit^werden nun in Loco Hinterberg drey Tagsatzun»
gen, d'.e erste auf den t3. März, die zweyte auf den ^5. Aplll> und die dritte auf den
»5. May l- I - jederzeit Hormutag D Uhr mit dem Neysaye bestimmt, daß, wenn die
Realität beo der ersten oder zwerien Tagphang nicbt wenigstens um oder über den
Schähungswerth an Mann gebracht werden follce/ wlchc beo der dritten auch unter der
Schalung hintan gegeben werden würde. Die Licttatisnsdedingmsse können' in der
KanZley eiligeseben wereen.

Bezirtsgerickt Gottschee am ,. Februar 1826.
Z". , ü l . " " " E^d^i^c^T -,^^^««--.-^-"^-—«
(3) Vom Beznksgeriä'te der Staats- Herrschaft Mickelstätten wird hiemit bekannt ge»

macht: Gs seo auf neuerliches Anlangen der betreffenden Alex Butgcr'schen Ganrgläubiger
in die dnrte rmo leytc öffentliche Versteigerung der zu dtesec VRassa gehörigen, der Pfarr«
und Kirchengült ^nrlach sud Urv. N l . iä ^enstbaren, zu Grao gelegenen, genchtlich
auf?962 ft. 2a tt. M . M. geschätzten Kaufrechtöhuhe sammt An< und Zugehör, dann



der ^ Z K f ^ l l 3 zur gedachten Eenem?..Misse achöri^en, dcr Herrschaft Kronz smZbarsn'^
auf Z6 ss. M . ?)?. gericbtli^ s,cs^ä t̂en Wiese, genannt «̂  ^(.'lii, ^owilliaet und deren
Bsrnahme auf dcn i5. k. M . März Vormtttogs uni 9 Ubr in hiesiger Gerichtskanzley
mit dem Beysetze beftimmt morden, daf) rrcnn benannte Realtt^ccn bel) dieser Feilbie«
!)ung um dcn Sckätzunqö^crth oder dourer n'ä't an M^nn gebracht werden könnten,

5^)e au^ unter der Schätzung hint.in gegeben werden wi'-rden^ILozu die Kauflustigen
und insbcfcnderä dis intabulirtcy Vläubzgcr zi; crsä'einen mit dem Anhangs eingela-
den t^-rd-n, d.-^ die dleßfäl:i'g3n,3icitÄtionrbetingnissc in da»-cg?r Gerichtskanzlsy tag.
llch ?i crdcn konncn.-
^ B ^r t S'la2ts- HerMaft'MschcWrtcn dcn ,3. Februar ,826.

Z- ^ 2 . E d i. c t. ^"^ Nr. o 5 /
(3) Vor dem Bezirksgerichte der Scants. Herrschaft Michelstatten haben aNe jene,

welche auf dcn Nsrlaß deß zu S t . Georgen verstorbenen Valentin Ultscher, aus was
nnmer sür cinem Rschtzgrunde 2lnfprüche zn stellen gedenken/solche oen 20. k. M . März
Vormittags um gUhr sogewiß anmmel^-n und rechtsgültig' darzuthun^ widrigens sie
Hic Folgen des §. N,4 b. G»- B. îch selbst zuzuschreiben habenewerden.

Bezirksgericht SNüts'. HerrschAft MtckeMtten den ,^. Februar ^626.

A 209. i- z i c i t < tH^ 0 n< (2)
M i t BenMgung des hochlöbl. k. k. S tad t - und Landrechtts in Laibach ddo.

24. v. M . , N r . 270/ werden VerlaMsfecten des Priesters Johann Klobutschas
ritsch, und zwar:

am 6. und 7. März l . I .
beym Weingarten zu Gobnik im Bezirke Thurn bey Gallenstein: der vorrathigs
Wein von 6o bis 70 Eimer/nebst Fässern und andern We in - und Hausgeräth-
schaften; dann darauf ' '

am 8. und folgenden Tagen
zu S t . Mar t i n bey ?ittay einige Pratiosen, Bücher, Einrichtung, Leibeskleidung und
Wäsche, Bett- und Tischzeug, Tafel- und Kuchengeschirr, und emige leere Fäs-
ser,'jedesmahl früh von 9 bts 12, und Nachmittags von Z bis 6 Uhr öffentlich
versteigert. Wozu Kaufiusnge hiemit eingeladen werden. ^

ksibach am 23. Februar 1626.

Z« 2QS. Sechs g rsße Ma.stochsen, -. ., (2)
welche 55 bis 60 Ctr. Fleisch und 6 bls 10 Etr. Unschlltt haben dürften, stehen
bev der gcfertlßien Herrschaft:n Steyermark, Ctlllcr Kreises, taglich zum Vers
kaufe. Liebhaber darum können sich hier lm Schlöffe melden.

HerrMaft W . ^andkberg Hen ^Q. Februar 1826.

. Z . 190. A b f a h r t d e s T r ' i s s s z r D a m p f b o t e s . (3)
Die Direction des Dampfbootes glln sich dle Ehre/ ein verehrtes Publicum,

und insbesondere die Herren Reisenden und Handelsleute zu benachnchngen, daß
gemäß Verlautbarung vom 6. Jänner d . I . , das neue. Dampfboot (von einer
Kraft von 40 Pferden) ln den nächsten Tagen sbgehtn, und' dann regelmäßig
z w e y R e i s e n in jeder Woche, von Triest nach Venedig und von da zurück,
unternehmen wird. Künftigen Frühling aber, wo noch ein dnttes Dampfbost
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zu Stande kommt, werden wöchentlich d r e y R t i s e n vow Trieft nach Venedig
und wttder zurück unternommen.,

3 ° ^ I Z ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " W o h n u n K e n zu vergeben. (2)
" I n dsr Gradischa H. Nr. 4», gegenüber̂  des Gasthauses zur Lilie, sind im

sbern Stock 3 llchte Zimmer sammt Küche, «Bpnskammer, Holzleg, Keller, ge-
Memsckafttlchsn Dachboden und separaten Retirade, mit Georg: 1626 um den
jährlichen MiethMs von oa ss.M.M. zu vergeben. Auskunft qibt der Hausherr.

2 207. ' ^ ^
I n dem sogenannten Hirsche nwirthisch^n Häuft Nr. 49 am Marien-Play^

ist eine Wohnung lw ersten Stock, bestehend aus 4 Zimmern, Kuchel, Kcger,
Speiskammer, emer Holzlege und einer Kammer unter dem Dache zu künfnger
Geo'-ai-^eit m vevmiethen. Das Nähere erfährt man bey demUmerzetchmten.

^ " Mlch. Ios. Gossar.
^ . 202. ^(2)
" I n dem Hause Nro. igZ in der deutschen Gasse ist lm erfkn Dwck^auf
künftigen Georgl e;ne Wohnung mit 4 Zunmern, einem Cabmett lammt Küche,
Speis, Dachkammer, Holzlezs und Keller zn vergeben. Das Nähere erfahrt man
im zweyten 'Vtock.

I m Haust Nr. 142 auf der Dt . Peters, Vorstadt, Nühe der Franziscaner-
Kirche, ist zu.Gesrgi im Hten Stock ein Quartier zu vergeben; das Nahzrs
hierüber ist in dem nähmlichen Hsuse zu ebener Erde bey dem Eigenthümer zu
«fahren, ^

Z tS5. D e n ^ 3 . März 1826 ( ^
w i r d d i e V o r z i e h u n g, u n d

am ' 3 . U M 1L26
d i e P r ä m i e n - u n d H a u p t z i e h u n g

der großen Lotterie der schönen, in Galizien, Iasloer Kreis liegenden,
Herrschaft Z r e c i n mit dem Gute Machnowka,

dann des als zweyten Haupt t re f fer bestimmten Gutes
N i j na - L a k a,

in dem Saale der n. ö. Herren Stände/ unter ?lufsscht der Herren Abgeordneten der hochleß-
lichen k. k. allgemeinen Hofkammer und der löblichen k. k, Lnto» Gefälls - Direction,

bestimmt und unabänderlich vorgenommen.
Ersser H a u p t t r e f f e r : die Herrfchaft Z rec in mitdcm Gulden W . W .

Gute Machnowka, oder eine Ablösung in barem
GclVe yon , .. ' . , , . . 200/000



Gulden W . W .

Z w e y t e r H a u D t t r e f f e r : das Gut N i z n t - k a k s ?
oder eine Ablösung m BarzM von ^ . . . 40,000

Em Treffer von . . . . « « « « ZO,OOQ
Ein detto - , . « « . » « H iO/Q0l>
Ein Treffer von , . . , . . . 4,00a -

T ^ 8 4 Treffer, im Betrage von . . . , I7/860
i o Z 3 Gewinnste der Vsrzichung/ worunter ein Treffer

von 1000 Ducaten, einer zu 400/ emcr zu 200?
zwey zu 100, tner zü ba Dmaten u. si w., zusam-
men IZ20 Ducsten in Gold, oder . . . Z7,35el

L g6 Gewlnnste der PramlenlZlehung für die Freplose,
worunter Treffer von 3oo, 100, 5o/> 20 DucZten
u s. w., zusammsn z^ao Stück Ducatm m Gold/
Vder h« , ' , . . . ,̂ !5,75a

ben Souviramd'or, oder . , . . 66/6662M
k 4 0 0 0 Gewinnste für dle rothen Freploft zn einem Ducas

ten ln Gold, oder , « . « , « /t5,0O()

11,2 3 3 Treffer, im Gesammt-Betrsge von Gulden W«W« 476,646. 40 kr.
Diese Lotterie lft die ew.zlge der lm Zuge begriffenen, welche die Besitzer ein-

zelner Lose durch die Vsrziehung vom iZ. März 1826, m welcher die bey anderen
Lotttrun nur für die Freylose bestimmten Gold-Prämien gezogen werden, be-
günstiget, und in welcher dis Freylose nebst den in den Ziehungen auf sie fallen-
den Gewlnnsten noch insbesondere eine Prämie erhalren.

Bey Abnahme oon zehn Stück grauen Losen wird em rothes GewitMst-
Tos/ so lange deren vorhanden seyn werden, unmtgeldlich aufgegeben.

D a s ' L o s ksstet 10 G u l d e n W - W .
3. N . von He rz .

kose von dieser und dsn anderen sich im Gange befindlichen Ausspielungen
sind nebst ausführlichen Spiclplanen bey Unterzeichnetem in der Lotto «Collectur
der Herrengasse Nr. 208 zu haben, welcher sich zur geneigten Abnahme derselben
ergzhznst a n e m p f i c h l t ^ ^ ^ ^ I , 5 " b ^cbttsch. ^

Z T ^ I I T ^ ^ ^ ^ ^ B ? ^ ^ L o t t e r i e (0
d e r

k̂  k, miv. Wollenzeug-/ Feintuch- und Casimir-Fabrih
^ in Mährisch-Neustadt,
und des großen Hauses Nr. 289 in Kremsir,

f i n d e t kein R ü c k t r i t t S t a t t ,
und die Ziehung bleibt unabänderlich auf den Zl. May d. Z. festgesetzt.

Diese Lotterie besteht nur aus L8000 Losen zu lost. W . M . , nebst
?ooI Gratis-Gewmnst-Losen, und hat, nach dem dabey zu berücksichtigen-



den Verhältniß, eine, noch bey keiner Oesterreichischew Güter-Lotterie be-
standene große Anzahl Gewinnste. ^
S ie enthält zwey RealitatM-Gewinnste, deren Ahlö-

ftngs-Summen . . . . . . . 222000 ss. W. W„
betragen, uni?«zwar:

2) die k. k. pnvil.MollenzsuZ-, Femtuch-Znd
Casimir-Fabrik in Mähnsch-Neustadt, otzer .° ' 200000 fl. W. W .

d) das große Haus Nr. 23Z. :n Kremsir, oder « 20000 fl. W / W .
Ferner fMo Geldgewinnste, im Betragß von . i^6Z55 fi. W. W.

nähmlich: Gewrnnste in W i e n e r - W ä h r u n g
zu loaau, 5ooo, 1000 .̂ 5oo^ Zoo^ IV0, !0U, ÜO/ i5 /

12 fi., zusammen . . « . . . 61800 fl. W . W .
dann Gewinnste in Go ld

zu ;oo, 5o, 25, 10, 5, 2, 1 Ducaten, zusammen
75 i6 Duca ten 2 n U4 fl. . . . 6^555 fi.^Hg. W .
Ihre Vorzüge, welche sie ganz besonders auszeichnen, und der Auf-

merksamkeit Zes geehrten Publicums werth machen', sind:
Daß sie nur aus 38o0o verkäuflichen nebst 7000 Freylosen besieht,

und dennoch einen großen Haupttreffer von 200000 fi. W. W.,- nebst einem
zweyten Haupttreffer von 20000 fi. W. W. hat, daß sie durch die Gra-
tislöse ?ooc> unfehlbareGoldgewinnste biethet; ferner, daß auch ihre übri-
gen Gewinnste sehr bedeutend sind; daß, nachdem y5Z2 Gewinnste für
9Z000 Lose bestehen, beynahe auf jedes neunte Los ein, Gewinn kömmt'
und endlich, Vaß im glücklichen Falle ein einzelnes Los 10 bis 11 ver-
schiedene Gewinnste erhalten kann. /

Wer sick die Mühe nimmt, den Spielplan genau zu prüfen, wird diese
Angaben vollkommen richtig'finden, und bekennen, daß die Wahrschein-
lichkeit zu gewimien, bey dieser Lotterie im höchstmöglichsten Grade vor-
handen ist, und daß jeder Mitspielende gute 'Hoffnung auf einen Gewinn
nähren darf.

Das gefertigte, die Ausspielung leitende Großhandlungshaus enthält
sich sller weitern Anrühmung, weil es durch den guten Fortgang derselben
dieUeberzeugung bekommen hat, daß ihre Vorzüge von dem geehrten Pu-
blicum beretts anerkannt sind, und dankbar für die allgemeine Würdigung
dieses Spiels^ fahrt es fort, Abnehmern von io und mehr Losen, Gratis-
Gswinnstloss wis früher zuzugeben, nähmlich: 1 Stückauf is schwarze be-
zahlte Lose bis zur gänzlichen Erschöpfung der bestandenen Anzahl, wovon
nur ein kleiner Theil noch vorhanden ist.

Das Los kostet 10 fi. W. W«
Wien den ib. Februar 1826.

. ^. . t° . G r u h n s r und D ö r s t l i n g .
Lost von dlszer Lottsns um 4 fi- C. M . sind zu haben:

bey Joseph S p a r o s i t z ,
Handelsmann am PlaZ nächst dem BischMofe,



Sübervial-Beklautbarung^
Z . 2Zo< V s r l a u t b K r u n g . N r . i I Z o .

<z) I n dem dießjahrigsnkandwirthschafte Gefellschafts- u«d demBauern-Kalen-
der son Lmbach, ist'aus I r r t hum das Fest Maria-Verkündigung, welches dieses
Iah? an dsN gewöhnlichen Tage, den 25.Marz^ wzgsn dem einfallenden Ssmstsg
in Ve? Ctzarwoche, nicht geftyert werben ksnn, auf den Z7. März oder Ostermon-
tag gnaeletzt worden.

Nach den bestehenden Vorschriften muß der Festtag, wenn er auf dm'en Tag
M t , aus den Montag nach dem erfien Sonntag nach Ostern übertragen werden.

Das Fest Maria-Verkündigung Virh Häher Zuß Iah r , w:e es di? gnstllchen
Kalender rlchtlg angeben, sowohl in Bezug auf den feyerlichen Gottesdienst, als
die Enthaltung von knechtlicher Arbeit, an dem genannten Msntage d s n d r i t t e n
A p r i l gefeyert.

Was hiemit zut allgemeinen Nachachtung bskannt gemacht wird.
Vom k. k. illpr. GuberniuN zû  Laibach den 24. Februar 1826.

J o s e p h F r e y h e r r V . F l ö d n i g g ,
^ ^ ^ ^ _ _ _ ^ k. k. Gu^ernialsecretilr.

A. « ^ . (2) Nr< Sgö.
Bsa dem k. k. Stadt« nnd Vandkechte m K?sm wird bekanNt gemacht: Es fsy üv«

MfUchen des Georg Nekennanu, im eigeneN nnd im Rstzmen seines Sohnes Iohan»,
M «klärten Erden, zur Erforschung der Schuzdsnlaft Nach der hiek m Lsibach Verftorb««
»es Nal ia Reksrmann geborne Okokn, die TagsHtzuNg auf den i^ . Apnl 3. I> , VsV»
mittags um 9 Uhr Ä<zr diesem t. t, Stadt , »»d La»Krechte bestimmt nsrdeN,. ws
Wslchsr ülle zens, welche an diesez« Berlaß aus was immer für einem Rschtsgn»nZ«
AnsprHch« zu ftellen Vermeinen, Mche sogewiß anmeltzen Und rechtsgeitend dsrlhvn
fsUeu. widrigens sie die Folgen deö K. 2^4 ^ G. B . sich M f t zuz8fck reiben haben werde»,

Ben dem k. k. St2öt' Und Landrechte i» Kra i^ Laibach den iIk. Febr. 3.9H6,

' ^ 7 ^ - ' """"' ^ ^——— _̂̂  ^ ^ ^ ^ ^
Ben dem k. k. Stüdt« snd La»drechts in Kram wild Mcknat gemacht: M fey

Ab« Mfuchen dsi k. k. Fiscslamns, 201». ĥ x Kirche NVd der Armen zu Pndame in dsr
WarZ Wipback, al i erklärten Ecken, zuMrforschung der Schuldenlaft yach dsm am:) MlgTft
»Ü25 zu Wtpdach verstorbenen Deficienten.Pneßer Eronz Xüv- y. Premtlstcm, d^
TaHsatzung auf den 2«z> Wr i t »82s/ Vormittags um Z U-Hr vsr dwfcm k. Gtüdt« nn5
tzsNdleckte bisttmmt worden, tzso VelGsr Me z«ne, weiche aN dlßfen Verlaß sns Wss
iMmsr für einem Rechisgnmde MfOrnH^ zu jiMsn r ' " , solche sogewiß anmet?
den nnd rcchts^cltTnd ds.l«K^U fs8tV, wiölW>NH siß h^ ^ ^ ,^ tz^K K. 8^4 b. M B . sich
MtzB Wzuschrnben have« warden.

Bon hcm k° A S r ^ t - und y^drschte m Kram, s.i ,̂ -ch .>?7i i3. Febr. ,52^.

^H3 ^-^-^ «^— ——«^,. «, ^" ^.^^ ̂ ^
Vsn dsm k. k. Stadt, unb Landeechte w Kram rrird bekannt ^macht: IZ sc-̂ übec

Anfuchsn des k. k. Fiscalamtes m Beltren^Äg der H^uö r̂7N.:n t:er Pfarr O^r .^ ik , M
mklälteu Erben, zur MfortzhANO e« Schuldenlast nach rcm am 16. O^s c< !^2g M
Ob«rgntt ysrftorbenm Pfauers Ignaz Pollanz, tzie TogsaMNg tznf d^n »^. A^u !32s ,

H Beyl. Nr. 17 d.Z8. Februar b!M), E



w K « zu steam s'lcbe ^ogewG-anmeldn uno reOtSgcuend danyun sollen,
N e n z , dle Folgen oes ß.! ä'4 b G. H . siZ M f t juzulchre.^n haden weiden

Von dem k.t?Statzt. unK Landrechte in Kram. Lalväch sen z2- ^edr- »02t,.

« , ^ ) Nr. LZG.
Von dem k k Stadt, und Landrechte m Kram wird bekaaat gsmüchtl Es sey

über Ansuche? des k.t Fisc.!aM!es, in Vertretung dec Armen, alö ertlarten Erben, zur
U f o r U n Z der Tchuldkulaft nach zemam^S. Sep^825 ^d . n ^ w verstorbenen Prie-
fie S Caspar Preael7Zie Tagfstzung auf den .3. März ^826 Vormittags um Z Uhr ror
d"stm?k S t a ^ n-elcher aNe jene-welche anrufen
Verlaß aus was immer für emem Rechtsgrunde Ansprüche zu ftikcn ^ vermemen, Mws
sogewiß üameltze» un3 rechtsgettend darthun sollen, wlsrigenS sle Hl3 folgen des 3.
6Z4. b- G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden. 2 «. <. «n°<3

Bsn dem.k.t. S t a « . und Landrechte in Kram. LZibZch den »ä. ^evr. 2ü3v.

Z. 22?. 'E 'd -i 3 -t. ^ ' ^ ^ ,
(1) Von Hem k. k. Stsdt« und Ländrechte in Krsin wird beksnnt gemacht: Vs

sey über das Gesuch des Dr . Wurzbach,c^rawi-i3 55<n, zur Berichtigung des
Probst Rudolph Freyherrn von Zierhelm'schen Verlasses und als Oiilzwrz »ä ae-
;nln des mmderjahrigen Anton Frevherrn vnd der Fraule Theresta Freymn von
Zierheim / in den vffentllchen Verkauf von n ^>tück Mandats im Gesammtbe-
trage pr. 55aQ st. Francs, und der Aerar. Obligation pr. 84 fi., fa zu dem tze-
dachten Verlasse Zeyören/ gewllliget und hiczu die Tagsatzung auf den iZ. März
l. I . Vormittags um 10 Uhr bey diesem Genchtt bestimmt worden. Dle Kauftu-
filgen können die dießfalligen Bkdingmffe bey ber hichgen Registratur einsehen.

külbsch den tH. Fkbruar 1826.

2 . 2 2 8 . (ö Nr. 671.
Von deN k. ?. G t M s uttd kandrechte i n Krsin wird «nmtt bekannt gemacht:

Es sey über das Gesuch des Franz Hoimg, Eigenthümer des Hauses N r . 53 m
der 3spuziner-Vorst3dt, in die Ausfertigung der Amortisations- Edttte ruchlcht-
lich der in Verlust gerathenen, aufchie Hälfte seims gedachten, dem hlchgen städ-
tischen Grundbuche dienfibstren Hauses N r . 3s , neue 5 9 , zu Gunsten der Frau
EV« Freyinn v. Borovitz Zeborne von Puchenthall, selt 20. Ju ly !?g2 vorgemerk-
ten Einüntwtzrtungsurkünde ddo. 6. October ^ Z g 2a yssscmui der sssslrung
des darauf befindlichen Certificate Zewilliget worden. Es haben demnach olle j?ne,
welche auf gedachte Emantwortungsurkunde sus was immer fUV ^lnem Rechts-
gründe Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen
Frist von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor diesem k. k. Gtadt-
und Landrechte soZewiß HNzNmelden und anhängig zu machen, als lm Wwngen
auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers Franz Hoinig d:e obgedachts Eln-
sMwortunß.surkunde nebst Cettificat nach Verlauf dieser gesetzlichen Fnft fur ge-
tödtet, kraft- und wirkungslos erklärt werden wird. « - < . « «

Von dem k. k. S tad t -und Landrechte in Kram. wbach den 14. F«hr. 1626.



— Hoy «»

A^ mt l icke V e r l a u t b a r u n a .
z* 225 _ A V V I S 0. Nr, 7B2.
CO Gosi autorizzato mediante il rispettat© Decreto dell5 Eccelso Imperial
Regio Govcrno del Litorale idelli Bj8 del corrente mese di febbrajo N. sSgS
quest Iuip. IL Magistrato diverrä li \j del Yerituro mese di iftarzo^ nelic eon-
suete ore cT uffizio ad una pubblica subasta --perT. impresa della costruziane
tiel nuovo Sekiato nelle piazze della Bogana naoTa e dei Girfadori; nella con-
trada della Dogana,, ed in qaella porzione deila contrada del Molm piecolo,
ia quale costeggia la detta piazsa della Do^anaj di cui 1" esteasione superft-
•cjale ammoiita in complasso a klafter quadrati 22IO e 3«3 ed il relativo pre^zo
iiscale, ragguagliato a ilor. i3 e 7 kar. il klaf. quad. -," a fior. 59396: 34.

Nel mentre pertanto ciö viene eon il preseate'dedotto a notiiia, di clii
oramasse esserne informato, si aggiungon© pure gli av¥ertimeüti;

1" Che, quallora il deiiberatari» dell' impresa ia questione desiderasse di
ottenere una antecipaziono aiprmcipio del lavoro, il medaiim» potra
per taie titolo conse^uire It quarta partc dell' 4mporto? per cüi sarä
seguita 1' aggiuSicažioae deli" imprssa, scrnpre pero rerso prestazione
di una apposita ssifficiastte causione ipotecaria-, e verso restituzioaa
'-dell a?tito importo ia rate ragguagUaU a quelle d®i sussegnenti -j»a»a-
menti;

11° Che il rclativo piano , scanRaglio e calcolo j nonclie 1Q condizioaali dell*
incanto sono^ sino dal present® monieiito ostensibili presso la direzia-
ne di Registratara e Speditura di questo Magislrato»

Dali* Imp. Reg. Magistrate) poliL econ. Trieste li i5. Febbrajo i8a6#
Per impedimeiito del s*g. Preside

B A J -ARD h
ANTONIO DI PASCOTTH«

III.I.,>IIIIIIIMI— . . .H i l l i » •HIHI in n-m 1 „nn. V ' S e g r e t a r i o «

Vsrmischte Verlautbarungen.
3.226. V e r l s u ^ b a r u n Z, Nr . 216.

Zur Anstellung emks Bezirks - Wundarztes in Idris.
( i ) Bey der k. k. Bezirksobrig?tit in Idna wird ein Bezirks - Wundarzt mit ki-

ner jährlichen, aus der Bezirks- Cassa bemessenen Remumrstwn von 100 fi., an-
ßestellt werden. Alle diejenigen, welche diese S t M zu srhalten wünschen, haben
ihre mit den erforderlichen Zeugnissen, über die erlernte shirurgze und Morali-
tät belegten Gesuche bis 10 Aprir l . I . bey dieser BszirksobriZkeit einzureichen.

K. K. Bezirkssbrigkeit Idr ia den 2Z. Ftzbruae 182V
3- 2 lg. V d ^ " " " ' ^ " " ' ^ ' ^ Nr. 25'
(«) Affe diejenigen, welche bey dem Vsrlasss des zu Iggdorf Verstorbsnen Valentin

Ruppert aus was immer für einsm Rschtsgrunde einen gegründeten Anspruch ,u ma»
chen vermeinen, oder welche zu dem gebachten Verlasse etwas schulden, haben zu der
vor diesem Gerichte dieserw«egen auf den ««. März 1626, Vormittags um g Uhr be-



5» 4o3 ^
ßssmmten LlqMatwnstagfatzung zu erscheinen, widrigkNK die Etssen sich selbst zuzuschrei
ben Habs« werden, wenn dsl Verlaß m Folge §. 6,4 b. G. B. verhandelt, his Lehttn
«her. Wen« gegen sie sogleich im förmlichen Rechtswege vorgegange« »elVen würd«.

Bez. Gericht der Hsllfchäfl Sonnegg den 25. IZnner ,b2s.

Z . 22/z. F e i l b i e t h v n g s - E d i c t . 3ä N r . 1244.
( l ) V o N Bezilksgerichte Radmannsdorf wird hiemit bekannt gemacht: Es sey

«»f Anlangen der Handlung wchaffer und Klker zu Hachack n îde" Io^<^ :^Vl!>ä
zu Radmsnnsdorf, «lsRechtsnackfolger des seligen Georg MurmZ, ^
vorhin Iohsnn Warlischen Realitäten, sls des Hauses N r . 3 m der ur
fiaöt RadmanAsKyrf und tzee 4 Gemeindantheile poä VlRsi i^ in wVVt Getre'.d-
harpfe und Dreschrenne, wegen nicht zugehaltenen Acitat ions' ZshlungsbedmK-
Nissen, die neuerllchs FkilbiethunZ der gedachten Realitäten auf G^fshr und Un-
kosten des Gegners bewilliget,zund zur Vornahme derselben eine Tagsstzung suf
den 16. März h. I . Vormttt^g von 9 bis 12 Uhr in der hiesigen Gerlchtskgn>
ley mi l dsm Anhsng^ bestimmt worden / däß gedachte Realitäten, wenn stlbe
Mcht um den l M m WnstbVth Hsn 63o st. 20 kr. oder darüber «n Mann ge-
bracht werden sollten, sey dl« nähmlichen Tagsstzung auch unter demselben und
ohne Rücksicht «uf^einen Gchätzungswerth, jedoch jederzeit gegen slsoglnch bare
Bezahlung ^werden htnkR^. gDeben M«rden

Bezirksgericht RKdmTnnKdorf den 16. Februar löM»

Z. 229. T h e a t e e - N s c h r i c h t. (1)
Donnerstag den 2. März »826 rmrd im tz«sigtn^ lantzständlschen Tchaufpielhsuft, v?n dsk
hiesigen Schauspieler.Gtfellfchäft> NAtek LeUsng ,det C a r l M e y e r , Mtn Borthsile

oer Gchaufpielennn C a r o l i n e Gach i . z^m eeste» M s h l aufgeführt:

Das Geifelgswölbs im Schlangenthurme,
H h e k ,

des Sohnes Rachs für VMrmord.
Romantisches Rittergemähldi der Vorzntz in 4 Auszügen, n«ch eme»

^ ^ , Gsge bszrbettet.

Hhtzel Skädige! Vekehrungswürdtgste!
IO efgebznfiek Hschachtung wagt et Unterzeichnete, zu ihrem BeNksiz - Abi»d ihr«

ergebenste GinlZdung zu macken. I n der Schilderung großherziger Thaten und seltener
welchessich besonders m

denRmerzknenckräftigund männlich aNisptüchDer Gegenstand des bsnanNten SchauWelts
ist eben so interesscmtals ansprechend angelegt und bearbeitet/ UBd ich tzürf Wl sein Gs>
fallen bürgen. Wöge die Eüts und Gl«ßmuth der yershrtesten TtzeHNtgonnkr 3bre Huld
wich angebest! lassen, iniem ich außer zsn Pftichtkn,für dsN Kreis der Rsiaen als
Mutter zu sorgen, nsch das ßrenge Bemühen zur unerläßlichstem Pflicht mir mache, a«f
dkl. selhstgmühltt» Kunsthcchn die H«frietzenheit tzkl Gsnmr und Itzrs Huld zu erringen.

I h rs banfbar ergeh«»ftL
K « r s l i n e W s c h ^
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Gublernial-VerlautbarunZ.

Fi 2Z3. K u n d m a c h u n g ^ i r Z42^°
des k. k. iasnschen Landes- Guberniums zu Laibach.

Die Berichtigung der in den Jahren z3o5— 2806 und 180Z— 1610 in Kram
aufgenommenen Fwangsdarlehen betreffend. ^

(1) '^?:",e l ? " i ' ^ X ' t haben mit allerhöchster Entschlleßung vom 2. Jänner
I. I. "d:. B ' d r :n den Jahren i3o5 — i twg und 1609 - - 2810
m Kra .1 a f ^ " 7 „ .. . cn Zwangsbsrlehen auf folgende A n feftzusetzen gnuhn.

1) D 2 ^,qu: : - '^ ' ^ d^-7ln der Frage stehenden Zwangsdarlehen wird die lw
Jahr? 18^2 ;ur >°r ^rwung der Krisgsrequisitionen son den Jahren 179? und
;g^Z__ zA)ß ^u Malbuch aufgestellle Gubkrnlal- Commission besorgen.

2) Hur Anmeldung der tznßfelligen Forderungen bey dleftr Commission wnd
ein P'5aclusiZ-Term!N von sechs Monsthen, d. i. bls letzten August 1826 mit dem
Bepsatze httmit fengesetzt, daß nach Verlauf desselben jede sparer angeNeldett der-
ley Forderung ohne welters zurückgewiesen werden würde.

2) ^eder Parthey w;rd bey Ueberreichung ihrer Anmeloungs- Documente hon
dem Cinrelchungs- Prvtocslle der ?jquw2tions-Comnnsfion eine Empfangsbe-
stätigung ausgefertiget werden, welche den Nummer der Obliganon oder des
Zäylungs-Documents, das Damm der Ausfertigung, ^den Capttalbetrag,
und den Nahmen, üuf welchen das Document lautet, enrhälr.

D Gegen diese Ew.pfsngs-Bestätigung wnd feiner Zett die neue Obligation
der Parthey ausgehändiget werden, und auf der gedachte^ Empfangs- Bestäti-
gung zugleich der Empfang der neuen ObllKCtiou zu bestätigen seyn.

5) D l t Berichtigung sowohl des StaMm- CWttals als tzer oerfMenen Intew
essen wnd nach vorläufiger slqutdlrung und Zurückführung der Capirals- und
Interessen' Summen suf Corwem ons- Münze nach den in Myrten bestehenden
Gesetzen, in Funfyereentigen in Eo.nventl.ons-Münze l>erzmslichen, auf bö-
bimmle Nahmsn lautenden Hofkammer-Obligationen mn Angabe des Tuels
der GchuU azschehen. ' ^ .

6) Denjenigen Gläubigern/ welchen Interessen vmprochen wurden, werden
die versprochenen, den übrigen aber Miekpercentigs Verzugszinsen brs zN dem
Tage der Anerkennung und Vquidlrung ibrer Vchuldfvroerungen zugerechnst/
und durch Capualifirung vergütet werden. ^

7) Von dem Datum der Obligmwn wi:d sohin der Te?WM der halbjährigen
decursivsn Interessen anfangen, und jen« Interessen- Ben'ass, welche^vom
Tage der Liquidation bis Zum Datum der ObUganon e n : M t / wird als ^nteo-
ralav-Interessen-Betrag den Pmcheyen zugletch Mlt bw Obliganon gegen g ^
hörlg geftäü-v..'-^ Oumung, welch? auf>en Inlerccüar-IntereffeN-Betrag z«
lauten hat, stuvaen'l.^l rvcrden. .̂ ,

8) Die cn - Behebung wird bey jenen Credttl - 'c^en " 5 bey
w^^en ^ "en d iz '^hwna zu erhalten wünschen. — Wo < arnng
der Pc ^?" l^^.gelt. tritt als Regel^u Verzinsung tcy di< k. k.
U i^^. c.i ,^ ^ ',-.. . :̂ ,d Bauko. Schuldeucasse in Wnn ein.

E.Bey l .Nro. j?.d. 28. Februar SAß)., , D - ' ^



Dieß Wird in Folge hohe« Finanz- MmMrialdecretes vom l3. — 2 0 . vot
rigtn Monaths, Zahl 6^65, hiermu zur allgememen Benehmungswissenschaf
bekannt gemacht.

Lazbach am 1. März »626.
Joseph CaNi l lo Freyherr N. S c h N i d b u r g ,

Gouverneur«
F r s n z R i t t e r 0. I a k s m i n i ,

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ f. f. Gubernlälsecrerär, als Referent.

Vermachte Verlautbarungen.
Z. z»L. ^ (0

Alls diejenigen, die anf den Berlsß des unterm io. Iönner ^826 ohne Testament
Verstsrvemen Johann Rosmann, Roßhaar» Händler von Gtransch, aus was immer für
einem Rechtsgrund« Anspruch« zu stelle» BenneiN^N, oder zu zzeftm Verlasse etwas schul«
den, hsben bey der a^f de» 28, März 1826, Vormittags um 9 Uhl vsr Neftm Bez.
GLnchte aKges?dn«ten A?lmel3umBt«ssatzuM fogeiwiß z» eischnne«, als im Widrigen
die Mfter» hie Folgen des §. 3^4 a^g. d. G. B- sich seibft zuschrsisen mühten, g geN
die Lehtern gber lm Rechtswege eingef^rltten werden würde.

Bezirksgericht Kltfeiftein in KraiKvurg den-Hz. Febluar Z81C.

Z. s is. S d i c t . Nr. 273.
(») Bon dent Bezirksgerichts des HerzKgchNms Gsttschee wird chiemit bekannt gemaM :

M sey auf Anlange« bös AndrsHZ Kren, m die executive Berftngeru-lg des'cem Jo-
seph Sch'usteritsch M R«N gthörtgen, äuf Z54 U. Ksnchtlich Heschähten Reale und Ms«
dilars/beftehenh in einer Blerrel-Hübe zu Rain> fslnmt Wohn. und Winhschaftsgs-
bäudeNUnd ê n Paae Ockfen, MwiÄlH2t msritN, uno M2N habe zur öffenilichin Feil^w«
thung der obigen Realität 3 TelMine, den ersten K«f̂  dtR 5. Apri l , den zweyten auf
Zen 5. WHY, Wh Ken dnUen auf dst: 5. Iuny l. I - , je^erzen Vormittags »s U.hr
Mit tzem Nnhänge bsstimmt, dgß, weRn die huve bey dem erften sder zweyten Termine
mcht wenigstens um ober Übsr dea Schätzungswerth an Mann gebracht werVs» tönnte,
selbe bey dem dritten such uLter der Schätzung hintan gegeben werden wü^e.

Die AcitHtisnKbsdmgmsse konNsn i« d« KKnMy zn den gcWöhnlichsn Am'sftÄnden
eingesehen, usd norden a ĉh sm Tage dsr Acitatisn öffentlich d^kannt gemacpt werden.

Bezirksgericht GeMsche« ben Zo. Febr. töZs. ^ ^ ^ ^ ^

Z. 2IS. E d i c t . Nr. 167.
(,) Von dem BsziMgsMte Vet herzogthums Gstrschss wird hiemtt bekannt gemacht:

Es sey auf Anlangen des Mattzms Wolf Von Gottfches, in die executive Feilbiethung
der drm AUHtdias Kump vsn Altiriesach geböngsn, sammt Wohn und WirthswaftZ-
gebänden auf 66 ß. gerichtlich geschätztsn ijH N. Hübe gewMigst worden. Zur öffentli'
chen Veräußerung der obigen RtZUtät werden ip Locs Mfnesach 5 Tagfahunge«, und
zw2r die «fi? suf den »4. März, tis zweyte auf dsN 'Z. V»nl und Lie dritte auf den
" . May l. F. lederM Vormittag -o Uhr mit dem Nsysahs bestimmt, taß wenn dis
Realität bttz dek ersten oder zwsytiN Tagfttzung nicht wemgstens um sder übsr den
SchätzU5gswerth an Mann gebracht werden künnts, selbe wy der dritten auch unter der
Schätzung bmran Zegebsn werden würd^. .

D;z ^'-i^t'^nsbedlugnisss könmZ zu den gewöhnlichen Amtsfiunden m der Kanzle?
ein^ft^ n.

^' , dt Gottsches dsn 8. Februar ^626. ^^^

Z?2?7. " ^G d i c t . Nr. 243.
Dis Je;. Gericht Gottfches macht hknnt bekannt! Es Habs Anton Wudsrwshl

Vsn ?Hi 'n, d r̂ch seinen Gewaltsträg« Herrn Frsnz Macher von Kerndorf, gegen den



schon feit Achretss Jahrs« unbekannt ws abwesenden Isstpö Gchusseritsch von Wsr '
leinbrHuth, wegen auf sinen Vränotilten Ksnts schuldigen »os5 ft. Z« kr. C. M. , Klag^
geführt. Isftph Schustsritfch wird ssziach mittelst gsgemVärtigen Edicti von der widst
ihn iaufenden Klags mit dem Aeysatzt in Kenntniß gefetzt, baß er zu der am 28. Apri^
l - I . , Vormittags I Uhr ssr diefeM Bezirksgerichts angsordnetsn Tagsätzung entweder
persönlich erfcheme, oberes« für ih» KUfgeftekten Guratsr Anton Gchager v«n Suchen,
mir den nöthigen Behelfen sersehs, yiß« Me»f2lls eiNsn andern Bevollmächtigten er«
nenne, widngenö ihn die nach'thtittgßN Folge» des StiZschweigenz ohne weiters treffen
würden. .

Bez. Gericht Gottschee d«N il 4. Febwar ,8z6. ,

Z. 225. F e i l b i e t h u n g s . Ed i c t . aä Nr. , lZ5'
(1) BomBezirksgerichte RZdm«nnbd2rf, als req«irirtenInstanz, wird hiemit bekanntge'

macht: Ts seyen zur BolNHhme dsr auf Ansuche» der löbl. k. t. KaWmsrpiVcuratur, nom".
des train. CtimlnsffoneeH.^ <?idsr'Antsn RsHmann, Tuchfäbrikgaten zu Ggosch, wegen
schuldigen 5l6 st. 4» l̂ z ?r. e. s. c., ve« Kem hochlobl: t. k. Gtadt. und tzanirechte zu
Laibach duri Bescheid Vom 24. Nevembtr i6»5 Nr. 674,, j-ewisslgtkn Feilbietdung ber
in Hie Gxe^utiün gez?aenen, auch gerichtlich abgLsch^htsn F>chrnisse, als verschiedener
Tuchwa^re ;, ̂ uchfchfiks ^ und Falberey«»räthscksftsn, Farbmaterialteu, dann verschiedener
«ntzerer Oî richtungsstücke h«o Ttrmi«e, als auf den L l . Februar^ dann 7. R»d 33»
Mät j d.I« und die js^erzeit asssnfHÜs nöthigen fslgkndsnTage in dsn vsr- und nachmit-
tägigen Am^st^nden in lscs Hgosch mn dlm Anhange deAmmt worden, dah gedachte
Fährnisse, wenn selbe weder bey der nften »och zweien Fnihlethungstügsahung um die
ßckähung oder darüber an Mann gebracht merben kbnnten- bey der tzrkten auch unter
der Schätzung bmtan gegeben welden wülden. ^

Radmannsdorf ê?l 36 Jänner l3»6.
Anmerkung . Ney 3«r erste» Feilbiethungstagsatzung sind nur el«ige Tuchwäaren und

e?n,ge Grücke von dsr verschisdene« HinrichtuNs ^släußert werden.

O. «29. N a ch r ^ ch t° ^ (1)
I n dem Häuft Ne. 3a6 in der Gtadt. die ßrsts Stiege rechts, sind gaNz fnfche

lange Macaroni, dsS Pfund i »4 te. zu haben. Auch werden 2 Pfund dicke und t
Pfund von verschiedenen kUms« Gattungen für die Suppe/in Schachteln zum Versen-
den gut rerPackt, 5 5 st. die Schachtel gleich zu haben seyn.

Laibach oen 24 Hsrnnng «626.^ A n t o n i a W e b e r s .

Z?Vg2 ^ I x s c u t i v e F s t l b i e t h u n g Nr. 335,.
eer Martin DsNenz, yulgo KunM'fchen Realität zu T t . Veith bey Sittich.

(2) Vsm Bezirksgerichte der RZligionsfsnhs» Herrschaft Sittich wirb hierdurch bekannt
gemacht: Es seo auf Ansuchen der Elisabeth Pait vou S t . Veith, durch Vertretung
des Herrn DoclSls Ederl, gegen Martm Dollenz, vulgs Kunsiel, hüdler zu St . Veith,
rsegen aus dem gerichtlichen Vergleiche »om »4. December »3Z2 schuldiger 966 ft., rück-
ständiger Zinsen und austaufenter Executions.Kc/ten, in die öffentliche Feübiethung der
tzegnesschen> zul Pfürrgült St . Vs'th bey Sittich fud Rectif. Nt. 2 u. 4 tienftbalen,
lammt An« uke Zugedor. und nedst emigen mit Pfandrechte belegtsn Fahrnissen, auf
25H» st. 46 kr. iN'M<'!al!mül,;e gerichtlich geschätzten zwey Kaufrechtschuden, im Wege
der Gxec-ulicn si^rlliigcl wokden. ,

Hiezu n-cr̂ en ? " ' ^)i^thu«B'^agfatzMgen> und zwar: dis ersts auf DonRsrs»
tag dsn 9. ^cb--;!.^ :te aüf Msntag den »3. März. und dis dritte auf Freytag
den «4. Apr̂ z i l . . -̂  von lo bis »2 Uhr Vormittags im Orts der ReaUt^ " '" dem
Beysatzc a^^ -- '-, :renn disst scköne Rsaiitätund die gepfändeten Mc ^er
weder bc? l^-? zweyten Feildiettzung um den Schätzungswerth sdec darüber
an WHnn . _ werden könnten, solche bey tzer dritte» nach Bolschnft des §> Z26
der allg?m5inen ^«richts. Ordnung auch unter der Schätzung werden hintan gegeben
werden.



Die zu veräußernde Realität hzr zwey abgesonderte gemauerte Wshu. Gebäude,
jedes ein Stock hoch, und beyde Gebäude enthalten mehrere auch ausgemahlte Zimmer,
M't mehreren feuersicher» Gewölben, Kellern u. f. w. ; hiebey besindkn stch schöne Stal«
tungen untz geräumige WirthfchHfti'Gsbäutze. Der Garten, die Äcker und Wiefs» sind
im'guten Gulturstande, und liegen in einer der fruchtbarsten Gegend vsn S t . Vei th;
überhaupt ift die ßanze Realität, Vyeßen ihrer Lage, Nickt fers vsn derUnterkrainerCom-
werzialstraße, und wegc» den jährlich aNda abhaltenden Vieh'Näl'ktcn. für den Hands!,
und zu allen Unternehmungen äußerst »»rtheilhaft selegen.

M werden daher KaufsUebhaber zur zahlreiche» Erscheinung, die inia^^lirten Glsu
biger aber zur Berührung ihrer Rechte mit dem Beyfatze eingeladen, daß sswM dis
Schätzung als aucb die auf der Realität haftenden Steuern und Glu»dlaßen< sg wie die
übrigen Licitütions - und Zahlu«gibedingnisse bis zur Versteigerung in dieser Amtt»
kanzleo und auch beo Herrn D,ctor Gbsrl i« Laibach eingesehen werben tonnen.

Sittich am 3. Iä«nsr »826.
A n merk un a. Beo der am 9. Februar »LzC abgehaltenen ersten Feilb«thung ist k«m

Kauftufiigsr erschiene«; datzer wird die zweyte Zm tZ. März 1826, Vormit'
tags um 10 Uhr khgetzalt«» «erden.

B e r i c h t i g « » g.
Inder Lici^tisnK- Ankündigung, ^Hhl3»9, e« Priester Johann Klsbutfharirsch'«

Gen Verlaß-Effecten, ist in der sechsten HeUe fiatt: Gsbnit— ^Gobiek" zu lsstn.

Verzeichmß der hi« VsrsiorbsneA.
Den ,6. F,b«»«r 1826. G.

Maria Glatze?, Sträfling, «K 5Z Jahr, sm Castell Ne. 87, am chr^nischm Dmch^«ch.,
» -̂ Dem Urban Wiebmar, Fski«, l. Neih Ulsula, <ül 5z I a h t , am Allenwarkt Nr. 20
gähe am Schleimschlag und wurde gerichtlich eröffnet.

Den 16. Dem Herrn Anten Kasteltz, Wirth,, sei»e Techter Antonis, alt 19 I a h r ^ a l f
der Pslana Nr. 4 , an der Lunzenfchwindfucht. —» D»m Herrn IZnaz Lugstein, k. k, Tabsk«
gefalls - Magazins. ControNo?,s. Bohu Eduard, «lt l l M5nach, in der Stadt N. 227 , am
catarchalischen Nelvenfisber.

Den 19, Dem Primus J a g « , Maurer, s. Sohn G«hrZ, alt 9 l jz I^hr, in ber Stu«
dentengasse Nr, 2g2, sn der, hitzigen Gehirnhöhlen «Waff«lsucht,

Den 2 i . Helena Prelouscheg, eine Arw«, all 55 Jahr. in« Kuhthal Nr. 67 / an de«
Lungenschwindsucht. — Der Csthzrina Petlilsch ihr« Tochter N a n H , au L T i g l , im Ciy. '
^ - !>> : Nr. 2/ an Fraisen.

H.n 22. De» Georg Slenowitz, Landm^nn, s. SZH» Valentin, alt 3 Tage, in de?
Klskau Nr. 10, s" ^'«nbackenkrampf. — Iosepha LeNowih, Witwe, alt 62 I s h « , a«» A l ,
tenmarkt Nr. 25 < a- ' Wassersucht. — Her? Antsn Suppau, Schul»«iit«r, alt l ö I a h r ,
m der S t . P<t.Vorst. 0 , sn^er LungenentzK»du«g..

Getreld-DurchschnMs-Preise in Laibach »ow 25. Februar M26.
' W e i t z e n ^ . . . l fi. ö S Z ^ k A .

K u k u r u z . . . . » ' ,
V m meder -ös te r re i ch i sche r ^ " " . . . . ., i „ 1 4 3 ^ «

, ' Holden . . . . 5 „ !-6 2̂ 5 ^
- ^ ^ HUM . . . ^ — ^ boö^ä ^


